
Im Januar hatten wir die Möglichkeit, uns zu dem Erasmus + Projekt anzumelden, und so sind wir 
vier hier in Marne am Gymnasium Europaschule. Wir besuchen das Fremdsprachen Gymnasium 
“Leonardo Da Vinci” in Civitanova Marche in Mittelitalien und lernen begeistert Deutsch seit vier 
Jahren.  Unsere Schule ist riesig: Es gibt circa 1650 Schüler. Diese Stadt, Civitanova Marche, liegt 
an der Adria und im Sommer kommen viele Touristen.  
Aber was haben wir hier in Marne gemacht? Wir sind hier für einen Schulaustausch. Wir wohnen 
bei vier Gastfamilien von hier: Sie sind alle freundlich und sehr aufgeschlossen. Natürlich haben 
wir einige Unterrichtsstunden von unseren deutschen Mitschülern besucht, deshalb haben wir 
nicht nur die Gebäude gesehen, sondern auch ein Schulsystem entdeckt, das ganz anders ist. 
Außerdem haben wir gesehen, dass dieses Gymnasium so gastfreundlich ist: Alle Lehrer hier, mit 
denen wir gesprochen haben, sind sehr hilfsbereit. 
Sicherlich ist dieses Erasmus-Projekt so nützlich für uns, um unsere Deutschkenntnisse, aber auch 
um unsere sozialen Fähigkeiten zu verbessern und um neue Freundschaften zu schließen. 
Auch die Landschaften haben uns sehr gut gefallen: Schönes Land, saubere Luft, üppige Natur, 
und außerdem herrliches Wetter! 
Wir möchten auch gerne etwas von unseren persönlichen Erfahrungen erzählen, weil jeder von 
uns fantastische Sachen gemacht hat. 
Sara sagt: “Das Land um Marne war für mich eine echte Überraschung. Ich dachte, dass wir in 
einer Stadt gewohnt hätten. Wir sind dagegen von Natur und schönen Landschaften umgeben.“ 
Virginia fügt hinzu: “Ich wusste, dass die Dächer hier in Norddeutschland sehr spitz sind, aber ich 
kannte die Struktur der deutschen Häuser nicht.” 
Unsere Gastschülerinnen waren sehr nett, weil sie uns am Wochenende nach Hamburg und dann 
nach Sankt Peter-Ording begleitet haben. Am Samstag waren wir alle zusammen in Hamburg, 
einer sicherlich schönen und sehr großen Stadt. Am Sonntag haben wir den ganzen Tag am Strand 
der Nordsee verbracht. Das war super! Wir haben bemerkt, dass die Nordsee sehr anders als unsere 
Adria ist. 
Harman sagt: „Es freut mich sehr, das Meer in Deutschland zu bewundern, weil das Meer mein 
Lieblingsort auf der ganzen Welt ist.” 
Emanuele fügt hinzu: “Der Strand ist sauber und ausgezeichnet. Es war ziemlich windig, aber die 
Sonne schien, deshalb war die Atmosphäre gemütlich.” 
Außerdem haben Sara und Harman die berühmte Insel Sylt gesehen. Sie sagen: “Wir haben 
festgestellt, dass die Strandpromenade von Sylt mehr unserer in Italien gleicht, da es viele Cafés 
und Geschäfte gibt, weshalb wir auch Souvenirs kaufen konnten”. 
Von dieser Erfahrung werden wir viele schöne Erlebnisse in unserer Erinnerung behalten, genauso 
wie neue Freundschaften und bessere Deutschkenntnisse. 
Die kleine Stadt Marne unterscheidet sich sehr von unseren Städten in Italien. Zudem haben wir 
noch nie zuvor von ihr gehört. Trotzdem würden wir sie in Zukunft gerne wieder besuchen, da 
wir Marne in der Zeit hier in Deutschland schnell in unser Herz geschlossen haben. 
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